
Nachdruckanforderung zum SEPA-Lastschrifteinzug 

Eine Kopie des Kontoauszuges des betroffenen Abbuchungsbetrages ist beigefügt. 
Wie aus anliegendem Kontoauszug ersichtlich, wurde von meinem Konto ein Betrag i.H.v.  

€ abgebucht. Der Eingang der Abbuchungsankündigung (Belastungs-

übersicht) ist hier weder in elektronischer, noch in papierhafter Form feststellbar. 

Um Überprüfung und Übersendung der Abbuchungsankündigung (Belastungsübersicht) per 

Fax wird gebeten. 

Kennziffer: 

Ansprechpartner: 

Telefonnummer: 

Übermittlungsweg: 

Hinweis des Gerichts: Im Normalfall wird die Abbuchungsankündigung (Belastungsübersicht) 

16 Tage vor dem eigentlichen Einzug des Betrages an den Kennzifferninhaber 
verschickt. 

Ort, Datum, Unterschrift: 

Vermerke des Gerichts: 

1. Vorlage der Bereichsleitung z.w.V.

2. Vorlage zentrale Faxstelle z.w.V.

3. Vorlage Kostenstelle z.w.V.

Bevor Sie dieses Formular verwenden, sollten Sie auch die elektronischen Eingänge im 
beA oder EGVP prüfen, da das Amtsgericht Hünfeld die Belastungsübersichten seit dem 
03.11.2021 auch elektronisch verschickt. Die Belastungsübersichten werden in der Regel 
immer am Mittwoch verschickt und stehen auch an diesem Tag in Ihrem Posteingang 
bereit. Nachstehendes Formular kann elektronisch per beA/EGVP oder per Fax an die Fax-
Nummer 0611 327618-206 übermittelt werden. 
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